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Auswirkung von Beinflussung und Veränderung im 

Verhältnis Gruppenmitglied-“Außenwelt“

inhaltlich-

ideologische 

Faktoren

Aufbau eines Feindbildes 

durch  die Gruppen bis 

hin zum Trennungsbefehl

Intensität der 

Mitgliedschaft

Unterschiedliche Wahrnehmung, 

Bedeutung und Einschätzung von 

„Realität“

durch Gruppenmitglied und „Außenwelt“

Elite- und Sendungs-

Bewusstsein

„äußere 

Faktoren“

               Mögliche                Folgen

• KONFLIKTE

• KOMMUNIKATIONSPROBLEME

• ABBRUCH DER BEZIEHUNGEN



© 2007 Elterninitiative zur Hilfe gegen seelische Abhängigkeit und religiösen Extremismus e.V.,  München

c/o Udo Schuster, Plieningenweg 18, 84036 Landshut

(V.i.S.d.P. Willi Röder 1. Vorsitzender)

Ursachen und Folgen  der Persönlichkeitsverwandlung

• Neue persönliche Zukunftsplanung

• Neue Schwerpunkte

• Neue Bewertungen

„Was ist für mich wichtig?“ 

+

• Neue Sprache und neue 

Definitionen 

• Neue „Erfahrungen“

• Neues kulturelles Umfeld

+

• Neues Betätigungsfeld

• Neue Sinngebung

ê ê ê

Diskussion erschwert oder gar unmöglich, da man oftmals „aneinander vorbeiredet“ mit der möglichen 

Folge gegenseitiger Entfremdung

ê

Meditation, Therapie, Versenkungs-

Technik - oftmals aus einem anderen 

Kulturkreis- wird ohne Berücksich-

tigung der psychischen Verfassung 

des Einzelnen und Kenntnis der 

kulturellen Grundlagen ausgeübt 

è

Entstehen einer  

Abhängigkeit von 

Therapie, Meditation 

und der Gruppe

è

Persönlichkeits-

verwandlung
ç

Fehlende 

Möglichkeit 

einer 

kritischen 

Überprüfung

ç

• Permanenter Einsatz 

für die Gruppe

• Leistungsdruck

• Einschränkung des 

persönlichen

Freiraums

é

Neue Vorbilder, Autoritäten und persönliche Bindungen

é é é

Neuer „geistiger Führer“, 

Meister, Guru, Prophet(in)

+

Neue Freunde in der Gruppe,  Geborgenheit,

Angst vor dem Ausstieg und damit verbundenem 

erneuten Geborgenheitsverlust +

Neue Ziele und Inhalte

Mögliche Symptome und Folgen für 

den Einzelnen und seine bisherige 

Umgebung:

ð
⇒KONFLIKTE MIT DER BISHERIGEN UMGEBUNG, KOMMUNIKATIONS-

PROBLEME, ABBRUCH DER BEZIEHUNGEN

⇒ABBRUCH VON AUSBILDUNGS- UND ARBEITSVERHÄLTNISSEN 

⇒VERLETZUNG EIGENER INTERESSEN
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Mögliche Symptome der Mitgliedschaft, Folgen für den 

Einzelnen und sein persönliches Umfeld, 

Verhaltensänderungen und Vorwürfe 

Merkmal Ursachen und Hintergründe Mögliche Auswirkungen

Abbruch persönlicher 

Bindungen

• Die Mitgliedschaft in der Gruppe tritt an die erste Stelle.

• Die Forderung nach totalem Einsatz für die neue Lehre und den 

Gruppenführer.

• Gemeinsamkeiten nehmen ab, das Interesse hat sich auf die 

Gruppenmitgliedschaft, die Anwendung der neuen Heilsmethode  

und/oder neue Freunde verlagert.

• Das gegenseitige Verstehen fällt immer schwerer. 

(Kommunikationsprobleme aufgrund einer neuen Sprache )

• Aufbau eines „schwarz-weiß“-Denkschemas, es gibt nur gut und 

böse, bis hin zur Forderung nach Abbruch der Beziehungen, 

wenn das bisherige Umfeld dem neuen Engagement kritisch 

gegenübersteht.

• Ein unsensibler Umgang und Unverständnis für die neue 

Situation durch das bisherige persönliche Umfeld, die aus der 

Konfrontation mit einer völlig neuen Situation resultieren.

• Das Verhalten gegenüber der 

Umwelt wird völlig umgestellt.

• Nach Verlasse der  die Gruppe  

bestehen dann oftmals keine 

persönlichen Kontakte mehr.

• Daraus resultierend erfolgt eine 

noch stärkere Bindung an die 

Gruppe, da Angst vor einem 

Verlust vorhandener Bindungen 

und damit einem neuen 

Geborgenheitsverlust besteht.



© 2007 Elterninitiative zur Hilfe gegen seelische Abhängigkeit und religiösen Extremismus e.V.,  München

c/o Udo Schuster, Plieningenweg 18, 84036 Landshut

(V.i.S.d.P. Willi Röder 1. Vorsitzender)

Merkmal Ursachen und Hintergründe Mögliche Auswirkungen

Abbruch von Ausbildung 

und Arbeit

• Neue Schwerpunkte lassen bisher Wichtiges in den Hintergrund 

treten. Es geht jetzt um neue Ziele, wie z.B. Erlösung, Rettung 

der Welt oder Vorbereitung auf den Weltuntergang.

• Die ausschließliche Tätigkeit für eine Gruppe ist notwendig, um 

sich bei Geldmangel neue Kurse leisten zu können  (Abarbeiten

von Kursgebühren im Schneeballprinzip).

• Arbeit in der Gemeinschaft gilt als Dienst für das neue Konzept, 

die Gruppe und den „Meister“. Sie ist Ausübung des religiösen 

Bekenntnisses (work is warship) und wahrer Weg zur Erlösung. 

• Es kommt zu Schwierigkeiten bei 

der Reintegration nach 

Ausscheiden aus der Gruppe.

• Oftmals  besteht keine soziale 

Absicherung für Krankheit und 

Alter.

• Ohne abgeschlossene Ausbildung 

und Berufserfahrung besteht eine 

mangelnde Qualifikation für den 

Arbeitsmarkt.

Verletzung eigener 

Interessen

• Die Interessen haben sich verlagert -  was Außenstehenden 

wichtig erscheint (z.B. wirtschaftliche Sicherheit) hat für ein 

Gruppenmitglied keine Bedeutung mehr (Erlösung und spirituelle 

Erleuchtung sind jetzt alleine wichtig).

• Das volle Engagement für die Gruppe schafft Erfüllung und 

Befriedigung, deshalb werden persönliche Bedürfnisse gerne 

zurückgestellt.

• Die eigene Lebensplanung und  -

führung wird den Interessen und 

Belangen der Gruppe 

untergeordnet.
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Merkmal Ursachen und Hintergründe Mögliche Auswirkungen

Reduziertes Urteils- und 

Denkvermögen

• Es besteht die Forderung nach bedingungsloser Unterordnung 

unter die Autorität der Gruppenführung.

• Kritisches Hinterfragen der Lehrinhalte und/oder der Autorität der 

Gruppenführung ist unerwünscht oder gar verboten.

• Es gibt ein System der „gestaffelten Wahrheit“.

• Es kommt zu einem Verlust oder 

Beeinträchtigung der freien 

Willensentscheidung. 

Lebensentscheidungen werden 

von der Gruppe /Gruppenführung 

und nicht mehr vom einzelnen 

selbst getroffen.

• Sachliche Auseinandersetzung 

über Inhalte der Gruppenideologie 

sind nur schwer möglich

• Kritik wird abgeblockt. Ein 

ausgeklügeltes Kurssystem dient 

zur Intensivierung der 

Gruppenbindung.

Psychische Störungen 

durch die Veränderung 

von Psyche und Physis

• Die Psyche beeinflussende Therapien werden durch 

unqualifizierte Therapeuten durchgeführt.

• Hinzu können gruppendynamische Zwänge kommen. 

• Bisherige Bindungen müssen abgebrochen werden.

• Durch die Schaffung einer neuen gruppenspezifischen 

Kunstsprache werden vorhandene Erfahrungen entwertet.

• Bereits latent vorhandene 

psychische Auffälligkeiten können 

krankhaft manifestiert oder 

vorhandene Schäden 

verschlimmert werden.
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